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1.1. Wie entstehen Mitarbeiterprojekte?

• Umsetzung der Klimaschutz- oder 
Energieziele stockt auf der 
Umsetzungsebene

Management 
(Top-Down)

• Mitarbeiter haben Ideen, wie die Ziele 
des Unternehmens besser erreicht 
werden können

Internes 
Vorschlagswesen 

(Bottom-up)

• Erkenntnisse von Audits, Zertifizierungen

• Beispiele anderer Unternehmen
Externe Impulse



- Mensch ist Schlüssel zur nachhaltigen 
Senkung des Energieverbrauches im 
Betrieb

- Je stärker die Motivation der 
betrieblichen Mitarbeiter für den 
Klimaschutz unterstützt wird, desto 
eher werden insbesondere 
Energieeffizienzpotenziale erschlossen.

1.2. Der Faktor Mensch

Quelle: DIHK; Klimaschutz-Barometer, 2015.



1.3. Die vier Quellen der Motivation

Motivation

Extrinsische 
Quellen

materielle
Anreize

Umfeld 

Intrinsische 
Quellen

Aufgabe Person

Quelle: Eigene Darstellung



Information

- Motivation setzt Know-
how und das 
Bewusstsein über 
ökologische 
Zusammenhänge voraus

- Sichtbarkeit als 
Schlüssel – konstante 
Erinnerung und 
Bewusstseinsbildung

Gewinn teilen

- Eingesparte Kosten an 
die  Mitarbeiter 
zurückfließen

- Anerkennung schenken

- Erfolge kommunizieren

3
Mitarbeiter 
einbinden

- Interaktive 
Herangehensweise

- Klimaschutz als fester 
Bestandteil der 
Unternehmenskultur 

21

Ganzheitlicher Ansatz

1.4. Die Grundlagen der Mitarbeitermotivation

Quelle: Eigene Darstellung



1.5. Warum engagieren sich Mitarbeiter für Kilmaschutz, Energie-
effizienz und Naturschutz?

Privatperson

Mitarbeiter

Mitglied der Gesellschaft

„Das eigene Handeln in einen größeren Zusammenhang stellen.“

Quelle: Eigene Darstellung



1.6. Kontext von Mitarbeiterprojekten

Mitarbeiter Kunden

Shareholder Stakeholder

Kontext

Quelle: Eigene Darstellung
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▪ Umweltleitlinien seit 2000 

▪ Klimastrategie seit 2007

▪ CO2-Kompensation mit Atmosfair und PrimaKlima seit 
2008

▪ Mitglied bei den „Klimaschutz- Unternehmen e.V.“ seit 
2010

▪ Klimaneutral seit 2011

▪ Nachhaltigkeit als Bestandteil der 
Unternehmensstrategie seit 2014

2.1 Provinzial Rheinland



✓ Sensibilisierung der 
Mitarbeiter für den 
Klimaschutz 

✓ Bewusstsein schaffen 
für die Umweltziele des Unternehmens

✓ Klimabewusste Unternehmen brauchen klimabewusste Belegschaft 

✓ Kleiner Beitrag im Privaten kann Großes bewirken

2.1 Provinzial Rheinland: Klimasparbuch 



o Ausgabe eines persönlichen 
Klimasparbuchs an

o Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter, 
Vertriebspartner und deren 
Familien

o Erstellung einer persönlichen 
Klimabilanz

o Dokumentation privater 
Maßnahmen 
im Klimasparbuch 

o Sichtbarmachung der 
Einsparungen durch  
Aufforstungsaktion

2.1 Provinzial Rheinland: Klimasparbuch 



2.1 Provinzial Rheinland: Klimasparbuch 



➢ Anpflanzung in Höhe der privat 
eingesparten CO2

➢ Zusätzliche Anpflanzung 200 
Prozent als „Zinsen“ 

2.1 Provinzial Rheinland: Klimasparbuch 



2.2. Green Day 

Weltweite Aktion! Betriebsgemeinschaft 
stärken!Sensibilisieren! 

- Internationale Kampagne 
der weltweiten 
Niederlassungen von 
ebm-papst

- Mehr als 14.000 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zeigen, wie 
sie sich nachhaltig 
engagieren – und das 
nicht nur an einem Tag, 
sondern das gesamte Jahr 
über.

- Ganz nach  dem Motto:
„Every day is a GreenDay.“

Sammelbox für leere 
Tonerkartuschen in 
Österreich

Müll Aufräum-Aktion in England

USA Vortragsreise der Energy-Scouts



• Familienbetrieb in 2. Generation
• Seit 1952 in Hamburg-Rahlstedt
• 26 Mitarbeiter
• Überwiegend regionaler Einkauf, 

Saisonartikel, tägliche Produktion
• Stromverbrauch um 74% gesenkt
• Heute: 100% Eigenstromherstellung für 

den laufenden Betrieb am Ort

2.3. Das Caféhaus
Konditorei und Biokaffeerösterei



2.3. Das Caféhaus
Konditorei und Biokaffeerösterei
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2.4. Öko-Lehrpfad der Firma Schmalz 
Umweltschutz kommunizieren

Nachhaltigkeit macht Schule

Grundlage
Philosophie der Nachhaltigkeit: kommende 
Generationen benötigen ein intaktes Lebensumfeld

Ziel

Bewusstseinsbildung für den verantwortlichen 

Umgang mit der Natur

Angebot

Kostenfreie Teilnahme für Privatpersonen, 

Unternehmen, Verbände, Vereine, Politiker, Schüler, 

Studenten

Themen

Umweltschutz, regenerative Energien, 

Energiesparmaßnahmen
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2.5. E-Bike Projekt RINN

Was bedeutet „Fahrrad-Leasing“? 

• Fahrrad über RINN leasen und privat nutzen

• Leasingrate zahlt der Mitarbeiter aus seinem Bruttolohn

• 1%-Regelung analog Dienstwagen

Wer ist der Leasinggeber?

• Zusammenarbeit mit BusinessBike

Welcher Fahrradhändler?

• Freie Wahl – Zusammenarbeit mit BusinessBike Voraussetzung
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2.6. PHOENIX Contact Mitarbeitertag E-Mobility

• E-Mobilität und Energieeffizienz bei Phoenix Contact
➢ Aktionstag für Mitarbeiter  

• Aktionen
➢ Test E-Autos & E-Bikes 
➢ Informationsstand E-Autos, Leasing-Räder
➢Infostand Haushaltsgeräte mit deren Effizienzklassen 

• Veranstaltungsfakten
➢ Zielgruppe: Mitarbeiter und deren Familien
➢ Veranstaltungstag/-zeitraum: 02. September 2017
➢ Planungsgrundlage: ca. 750 Mitarbeiter
➢ Aktionsstände rund um die Themen E-Mobilität und 

Energieeffizienz von Phoenix Contact und anderen 
Unternehmen



2.7. IKEA Nachhaltigkeitswettbewerb

Vom 
Energieeffizienz-
wettbewerb zum 
Nachhaltigkeits-

wettbewerb



2.7. IKEA Nachhaltigkeitswettbewerb

3rd Place:
Augsburg
50.000 €

2nd Place:
Freiburg

100.000 €

First Place:
Siegen

150.000 €

Die Gewinner



2.7. IKEA Nachhaltigkeitswettbewerb



3. Energieeffizienzprojekte
3.1 Mader: Energiespardetektive
3.2 Viessmann – Mitarbeitervorschlagswesen
3.3 Georgsmarienhütte: Mitarbeiterbeteiligung
3.4 BSH – Energieweg Traunreuth
3.5 Weidmüller - Energieplakate
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3.1. Mader: Energiespardetektive



3.1. Mader: Energiespardetektive



3.1. Mader: Energiespardetektive

Weitere Azubi-Projekte:

▪ Zertifizierte Energie-Scouts der IHK
▪ Energiespar- und Umwelt Tipps im Intranet
▪ Umweltschutz Workshop für Mitarbeiter
▪ Schulung zur Leckage-Ortung
▪ Neu: Projekte mit Bildungspartnerschaften



3.2. Viessmann – Mitarbeitervorschlagswesen
Kontinuierliche Verbesserung der Nachhaltigkeitsleistung

Einbeziehung der Mitarbeiter

▪ Energiecockpit zur Echtzeit-Kommunikation der 

Energieverbrauchsdaten

▪ Ideenmanagement in allen Unternehmensbereichen

▪ Weiterbildung zu Nachhaltigkeitsthemen

Ideenmanagement

Viessmann Sustainability Seminar

Energiecockpit Werk Allendorf (Eder)



3.2. Viessmann – Mitarbeitervorschlagswesen

Ideenmanagement
Effizienzpotenziale ausschöpfen, Wettbewerbsfähigkeit erhöhen

▪ Zahl der Verbesserungsvorschläge hat sich in den vergangenen zehn Jahren mehr als 
versiebenfacht (2016: 140.000)

▪ Eigene Ideen-App für die Einreichung von Verbesserungsvorschlägen

▪ Auszeichnung der besten Ideen/Verbesserungsvorschläge im Rahmen des jährlich 
ausgerichteten „Viessmann Award“

Ideen-App

Viessmann Award

Entwicklung Verbesserungsvorschläge 2005 – 2015



3.3. Georgsmarienhütte: Mitarbeiterbeteiligung 
und Mitarbeiterüberzeugung

➢ Schulung „aller“ Beschäftigten
➢ Intranet Homepage Energiemanagement
➢ Informationsbildschirme in den Betrieben
➢ Weihnachtsrätsel
➢ Getränkeuntersetzer
➢ Managementbroschüre
➢ Druckluftkärtchen
➢ Aufkleber
➢ Energiemonitore auf Leitständen / 

Besprechungsräumen

Durch die Organisation des 
Energieteams:

• Stabsabteilung
• Energiebeauftragte
• Energiepaten
• Unterstützung der 

Betriebsleitungen
• Unterstützung der 

Geschäftsleitung

Informationen Beteiligung



3.3. Georgsmarienhütte: Mitarbeiterbeteiligung 
und Mitarbeiterüberzeugung

Logo für 
Energiemanagement

Kalender Frühstücksbrett

Energiesparthermometer
Druckluftleckage-KarteGetränkeuntersetzer



3.3. Georgsmarienhütte: Mitarbeiterbeteiligung 
und Mitarbeiterüberzeugung

Expertenkreise: Kleingruppen mit max. 
6 Personen in den Betrieben und 
Abteilungen
• Bedarfsbetrachtung / Analyse
• Betriebsbegehungen
• Einsparvorschläge erarbeiten
• Nächste Schritte abstimmen
• Automatisierungsmöglichkeiten ermitteln

Betriebsbegehungen: Innerhalb des 
Betriebes ohne EM

• Betriebsleitung mit Energiepaten
• Energiepaten
• Meister / Technologen
• Kurze Rückmeldung zum EM

Regeltermine: Sensibilisierung aller 
Beteiligten einmal im Monat im 
Frühgespr.
• Themen und Unterlagen aus dem EM
• Nutzung von Messdas und Reporting
• Analyse der Lastgänge der Betriebe
• Energiepaten einbinden

Betriebsbesuche: Vierteljährliche 
Besuche durch EM

• Wirkungskontrolle
• Info für den Betrieb
• Anregungen / Hinweise
• Neues vom EM



3.4 BSH: Energieweg Traunreuth



3.4 BSH: Energieweg Traunreuth



3.5 Weidmüller: Energieplakate
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5. Fazit

Erfolgreiche Mitarbeitermotivation für Klimaschutz und 
Energieeffizienz rechnet sich gleich mehrfach:

• Kosteneinsparungen skalieren sich
• Unternehmensklima wird aufgewertet
• Authentisches Firmenengagement wird transportiert

✓

✓

✓
Kontinuität und Sichtbarkeit sind entscheidend, um dauerhaft in 

den Köpfen der Mitarbeiter  zu verankern.

Mitarbeiter sind Kreativitätspool und engagierte Umsetzer zugleich



Exzellenzinitiative Klimaschutz-Unternehmen

Branchenübergreifend, deutschlandweit, 
Best-Practice. 

Auszeichnung von BMUB, BMWi und DIHK 
als besondere Würdigung

Ambitionierte Ziele und herausragende 
Leistungen bei Klimaschutz und 
Energieeffizienz

Ganzheitliche Auszeichnung, umfassender 
Prüfkatalog, externe Begutachtung. 

Ihr Unternehmen will 

Teil der 

Exzellenzinitiative 

sein? Dann bewerben 

Sie sich unter

bewerben.klimaschutz-

unternehmen.de



Klimaschutz-Unternehmen e. V.
Domstr. 8
D-14482 Potsdam

T. +49 (0) 331 273 618 34
E. saam@klimaschutz-unternehmen.de
I. www.klimaschutz-gewinnt.de

www.klimaschutz-unternehmen.de

Klimaschutz
GEWINNT

Ihr Ansprechpartner: 
Wolfgang Saam
Geschäftsführer

mailto:saam@klimaschutz-unternehmen.de
http://www.klimaschutz-gewinnt.de/
http://www.klimaschutz-unternehmen.de/

